
Bezirksamt Treptow-Köpenick      02.01.2017 
Bezirksbürgermeister 
 
 
Bezirksverordnetenversammlung 
Vorsteher 
Herrn Groos 
 
 
Kleine Anfrage Nr. VIII/0041 vom 23.12.2016 von Herrn Benjamin Hanke 
Betr.: Integrationslotsinnen und Integrationslotsen 
 
 
 
1. Wie viele Integrationslotsinnen und -lotsen sind derzeit in Treptow-Köpenick tätig? 
 
2. Wie ist der Anteil von Integrationslotsinnen und -lotsen mit Sprachkenntnissen 

Arabisch, Farsi und Urdu, die derzeit besonders nachgefragt sind? 
 
3. Welche Möglichkeiten sieht das Bezirksamt, ihre Zahl zu erhöhen, um ihre wichtige 

praktische Arbeit bei der Begleitung und sprachlichen Unterstützung von 
Geflüchteten bei Behördengängen, Arztbesuchen, Elternabenden, Vermittlung von 
Lehrstellen u. a. zu stärken? 

 
 
Hierzu antwortet das Bezirksamt: 
 
Zu 1: Über das Landesrahmenprogramm (LRP) Integrationslotsinnen und 
Integrationslotsen der Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales (genauer 
Beauftragter des Berliner Senats für Integration und Migration) werden für Treptow-
Köpenick zurzeit 8 Lotsinnen und Lotsen finanziert und beim Träger offensiv’91 e.V 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt. 
https://www.berlin.de/lb/intmig/themen/integrationslots-innen/ 
 
Des Weiteren wird aus dem LRP eine Stelle mit Anleitungsfunktion finanziert und beim 
Träger offensiv‘ 91 e.V beschäftigt. 
 
Für eine weitere Stelle mit koordinierenden Aufgaben mit Sitz im Bezirk, welche zudem 
als Schnittstelle zwischen Senatsverwaltung und Bezirksamt dienen soll, wird zurzeit das 
Stellenbesetzungsverfahren durch die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und 
Soziales durchgeführt. 
 
Darüber hinaus waren zum Stand 31.10.2016 7 Lotsinnen und Lotsen über Förderung 
von Arbeitsverhältnissen (FAV) bei Trägern tätig. 
 
Insgesamt sind zurzeit 12 Lotsinnen und Lotsen sowie 1 Lotsin mit Anleitungsfunktion in 
Treptow-Köpenick tätig.  
 
Zu 2: U.a. Farsi sprechen zwei Lotsen. U.a. Arabisch sprechen 3 Lotsinnen und Lotsen 
des Landesrahmenprogramms.  
 
Zu 3: Die Ausfinanzierung des LRP erfolgt durch die Landesebene. Eine weitere 
Verstärkung des LRP sowie der Maßnahmen für Beschäftigungsförderung für 
Integrationslotsinnen und Integrationslotsen - wie in der Koalitionsvereinbarung 
angekündigt - wird seitens des Bezirksamts Treptow-Köpenick begrüßt.  
 

 



 
 
"Kostenausweisung auf Basis des aktuellen Rundschreibens der Senatsverwaltung für 
Finanzen II B –H 9440 – 1/2015-2 vom 08. Februar 2016“: 
  
Zur Erstellung dieser Antwort auf den Beschluss Nr. 0743/42/15 hat ein Angestellter 
vergleichbar dem gehobenen Dienst eine halbe Arbeitsstunde - entspricht 27,98 € - 
aufgewendet. Dazu kommen Kosten bei BzBm, Büro BzBm und Büro BVV in Höhe von 
27,21 €. Damit entstanden Gesamtkosten in Höhe von 55,19 €. 
 
 

 
 
Oliver Igel 


